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Erläuterungen

ln den laufenden Wirtschaftsrechnungen werden Elnnahmen und Ausgaben ausgewählter prlvater Haushalte beobachtet. Dlese

Statlstlk geht bts auf das Jahr 1949 zur0ck. FOr dle Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebletsstand vor dem 3. Oktober 1990

llegen voll verglelchbare Ergebnlsse fOr dle drel Haushaltstypen allerdlngs nur für dle Jahre 1964 bls 1985 vor. lm Jahre 1986 er-

folgte erneut elne, wenn auch nur gerlngfoglge, Anderung ln der Abgrenzung der zu befragenden Haushalte und elne Anpassung

an dle ,systematlk der Elnnahmen und Ausgaben der Prlvaten Haushalte', Ausgabe 1983.

ln den neuen Bundesländern wurde dle Statlstlk der laufenden Wlrtschaftsrechnungen ab 1991 (Berlln-Ost erst ab Jull 1991) eln-

gefilhrt. For dle zurtlckllegenden Jahre wlrd auf dle Statistlk des Haushaltsbudgets der ehemallgen DDR verwlesen, fOr die dle

Ergebnlsse lm Statistlschen Bundesamt vorllegen und rOckwlrkend veröffentllcht wurden.

Vorerst werden dle Ergebnlsse der laufenden Wlrtschaftsrechnungen ftlr dle alten und neuen Bundesländer getrennt nachgewle-

sen. Dle Deflnitionen der Haushalte sind ln belden Tellen avar weitgehend ldentisch, Unterschlede ergeben sich Jedoch zwangs-

läufig bel den absoluten Elnkommensgrenzen und bel der Zahl der Renten- bzw. Elnkommensbezieher.

Gemeinsam lst in den Erhebungen ln belden Tellen, daß dle als Privater Verbrauch nachgewlesenen Mengen und Beträge slch auf

die MarKentnahme der beobachteten Haushalte bezlehen. Sle umfassen dle Käufe von Waren und Dlenstleistungen fOr den

Elgenverbrauch und für Geschenke an Dritte sowie unterstellte Käufe, d.h. dle zu Elnzelhandelsprelsen bewerteten DePutate und

den Mletwert der Elgentomerwohnung. Nlcht enthalten slnd Menge und Wert der Sachgeschenke von Drltten und die Sachzu-

gänge aus Elgenbewlrtschaftung.

Elne Darstellung der Methoden sowie der Mögllchkeiten und Grenzen der laufenden Wlrtschaftsrechnungen lst ln ,Wirtschaft und

Statlstik'Heft 8/1965 bZw.611972 enthalten. Zur Statlstik des Haushaltsbudgets liegt eine Darstellung im Rahmen der Schriften-

reihe .FORUM DER BU N DESSTATISTI K', Band 22, vor.

-4-



ln den laufenden Wirtschafrsrechnungen werden Einnahmen und Ausgaben folgender Haushaltstypen beobach-
tet:

Haushalts§p Früheres Bundesgebiet

1

Haushaltstyp

2

2-Personenhaushalte von Rentenempfängern mit geringerem Einkommen

Erfaßt werden überwiegend ältere Ehepaare mit einem' Einkommensbezieher, deren
Haupteinkommensquelle Übertragungen vom Staat (Renten und Pensionen) und Arbeitga'
ber sind.
Diese Einkommen sollten im Jahr 1998 zyvischen 1 800 und 2 700 DM im Monat liegen.
Bei der erstmaligen Festlegung der Einkommensgrenzen 1964 wurde in etwa von den
damaligen SäEen der Sozialhilfe ausgegangen. Diese SäEe werden seitdem entsprechend
der Steigerung der Renten und Sozialhilfesätse fortgeschrieben.

4-Personen-Haushalte von Angestellten und Arbeitem mit mittlerem Einkommen

Erfaßt werden Ehepaare mit arvei Kindem, davon mindestens ein Kind unter 15Jahren. Ein
Ehepartner sollte als Angestellte(r) oder tubeite(in) tätig uriO atletnlge(r) Einkommens-
bezieher(in) sein.
Das Bruttoeinkommen aus hauptberuflicher nichtselbständiger Arbelt dieses Ehepartners
sollte 1998 arischen 3900 und 5900DM im Monat liegen. Bei der Festlegung der Ein-
kommensgrenzen wurde 1964 von einem Wert ausgegangen, der etwa dem durchschnittli-
chen Bruttomonatsverdienst eines männlichen Arbeiters in der lndusfuie und dem eines
männlichen Angestellten entsprach. Diese Einkommensgrenzen werden seitdem entspre-
chend der Lohn- und Gehaltsentwicklung fortgeschrieben.

4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kindern, davon mindestens ein Kind unter 15 Jahren. Ein
Ehepartner sollte als Beamter/in oder Angestellte(fl tätig und Hauptverdlener der Familie
sein. Das Bruttoeinkommen aus hauptberuflicher, nichtselbständiger Arbeit dieses
Ehepartners sollte 1998 zwischen 6 900 und 9 150 DM im Monat liegen. Das Einkommen
hatte 1964 einen nominalen Abstand von etwa 1000 DM zum Einkommen des Typs 2.
Diese Einkommensgrenzen werden seitdem entsprechend der Lohn- und Gehaltsent-
wicklung fortgeschrieben.

Neue Länder und Berlin-Ost

3

1 2-Personenhaushalte von Rentenempfängern

Erfaßt werden tlberwiegend ältere Ehepaare, deren Haupteinkommensquelle Renten der
geseElichen Rentenversicherung sind. ln der ehemaligen DDR waren mehr als 90 o/o der
Frauen berufstätig und haben somit einen eigenen Rentenanspruch, so daß Oberwiegend
zwei Renten bezogen werden. Beide Renten zusammen sollten 1998 monatllch nicht mehr
als 2 750 DM betragen, jedoch auch nicht unter 1 800 DM im Monat liegen.

4-Personen-Haushalte von Angestellten und Arbeitem mit mittlerem Einkommen

Erfaßt werden Ehepaare mit zwei Kindem, davon mindestens ein Kind unter 15 Jahren. Ein
Ehepartner sollte als Angestelle(r) oder Arbeiter(in) tätig und Hauptverdlener sein. Der
andere Ehepartner kann ebenfalls ein Elnkommen aus Berufstätlgkeit, im Einzelfall
auch aus laufenden Übertragungen vom Staat ezielen. Die Einkommensgrenzen beziehen
sich auf das Bruttoelnkommen aus unselbständiger Arbeit beider Ehepartner (bar. bei der
2. Person auch aus Arbeitsförderung). Es sollte 1998 zusammen arischen 3 300 und
5 350 DM im Monat liegen.

4-Personen-Haushalte von Beamten und Angestellten mit höherem Einkommen

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit zvvei Kindern, davon mindestens ein Kind unter 15

Jahren. Ein Ehepartner sollte als Angestellte(r) oder Beamter/in tätig und Hauptverdlerter
der Familie sein. Der Ehepartner darf mitverdienen; es muß sich dabei aber urn Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit handeln. Das Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit belder Partner zusammen sollte 1998 arischen 6 200 und I 000 DM im Monat
liegen.

2

3
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11 ,50
18r06

1r3
orB
712

0r5
0r8

0r9

0r9
0rg

85,58 2,0
4,55 0,7
37 r55

52
0
0

72r29

10,47

0r5

014

o12

0r6

014

0r6

-t-



FRUEHERES BIJI\DESCEBIET

2 EIT$IAHI.IEII IAID AUSGABEN JE HAUSHALT IJI\ID MINIAT

2. VIERTEL.'AHR 1998

ART DER I|.IACHI,,IEISUNG
HAUSHALTSTYP 1 I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

I DI{ I PROZENT I DIUI I PROZENT I t».I I PRt]ZENT

GUEIER FUER DIE GESIJI{DHEITS- IJND KOERPERPFLEOE.

VERBRAUCHSGUEIER FUER DIE GESIJI\IDHEITSPFLEGE...............
GEBRAUCHS€UETER FUER DIE CESIJNDHEITSPFLEGE. . . . . . .. . ... . . . .

L32,78 5,6 192,9' 416 6rÖ

1,5 2«1,50 3,7

47
d2.

24
74

I
4

0
0

4§r72

119,09
%r5t

ö,6
0r3

7
b
I
0

o
4
b

7
0
3
0

2
1
1

DIENSTLEISTIJT\ßEN VO! AERZTEI{ IJI\D AAIDEREN I,EDIZINISCHEN
FACHKRAEFTEN, FREIVIDE REPARATUREN AI{ GEBRAUCHSGUETETNI
FUER DIE GE$NDHEITSPFLEGE......

DER KMNKENHAEUSER, SAMTORIEN, PFLEOE-

FUER DIE
GEBRAUCHSOUETER FUER DIE KOERPERPFLEOE.
DIENSTLEISTIJI{OEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FREITOE REPARA-

IUREN AI{ OEBRATJCHSBUETERN FUER DIE KIERPERPFLEGE. . .. . . ., .

ß,75
7,19

1r9
0r3

24,0L

4tß
27rü
2'fE

ßr4l

1r0

012
0,9

64,15

2,84
E6r67
3,58

ßr78

u;3s
11r40

0r1
1r3
0r1

016

15rg

5rl
0r8
3r6
0r1

216
1r0
1r9

ll rg

0r9
2,6
L14
0r5
2r0
2r7
1r5
0r3

0r0

0r1
!r1

OUETER FUER VERKEHR IJI\ID NACHRICHIEMJEBER'.,IITTLIJMI

KRAFTFAHRZEUGE ttr\ID FAHRRAEDER
GEBRAUCHSOUETER FUER KRAFTFAHRUUGE MD FAHRRAEDER........
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE IJI\D FAHRRAEDER.......
FREI{DE REPARATUREN At{ KRAFTFAHRAUOEN $ID FAHRRAEDEM{,

AI{DERE DIENSTLEISTIJI{GEN FUER KRAFTFAHRZEIJOE IJND FAHR-
RÄEDER. .......

FRE}IDE VERKEHRSLEISNMEN ( OHNE PAUSCHALREISEN). . . . . . . . .. .
I{ACHRICHIENUEBERI.,IITTLIJI\ß. . . .

GUEIER FUER BILDIJAE, IJNTERHALNNE, FREIZEIT. . .. . .

GUETER FUER DIE PERST]ENLICHE
BEORAEBNISARTIKEL. . . . . . . . . . . .
DIENSTLEISTIJI\ßEN
PAUSCHALREISEN. .

FEß{SEHEI'IPFAMIS-, RTAIDFI.hIKEI"IPFAI{OS-, PHINIF, FOT(F IJI{D
KINMERAETE...

AiIDERE GEBRAIJCHSOUEIER F. BIU)IJIS, T'NTERTIALTIJI\ß, FREIZ IT.
BUECHER, ZEIIIJI{OEN, ZEITSCHRIFIEN.
VERBRAUCHSOUETER FUER BILDIJI\ß, IJNTERHALTIJIS, FREIZE IT. . . ..
IJNTERRICHTSLEI STlßßEN. . .
DIENSTLEISTTJI{GEN FUER BILDUE, IJNIERHALTTJI{B, FREIZE IT. . . . .
PFLANZEN, OUETER FUER DIE GARTEI\FFLEOE......
TIERE, GUETER FUER DIE TIERHALTNE...
FRE}IDE INSTALLATIINEN $ID REPAR,/ITUREN A'{ OEBRAUCHSSUEIET'I

FUER BILilNß, UNTERHALTIJIE, FREIEIT......

OUEIER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATI.Nß, DIENSTLEISTItr\EEN
oEs BEHERBERGUMSGEXERBES SOdIE oUETER SINSTIoER ART...... 707,21 4,6 Lg6,n 3,8

18 3,5 ?6,4,8
9l 0,3 !8168
ß 1,9 158,78
67 0r0 2rA

30 2,A 109,5e
!ß 1,1 Q,ß
02 2,3 81,{18

a2
5

6
0

E6ß
53

t6o,?7 6,4 {39:96

10,17 0,4 !8,18
10,58 0,11 110,29
39,17 L,7 60,81
7,ß 0,3 27,58
0,88 0,0 6,72

El5r1l9 1,5 91166
39131 L.7 &1113
4127 0,2 14169

3187 Or2 2,02

0r1

7t2

llra

7rA
70r52

11,66

410,19

1109r44

4r58

QL16

ll(lrEl
L;2t

142,§
98,19
16,47
2qr§

o;1

0r6

17r3

L212

?@r87

7r§
2,62

52r69
10r90
6,07

27,L6

1lsEt,16
37,&

1S1,77
2rQ

187,24
88r 19

101r15

781rS

6Et,!E
178,09
98,47
!8,19

161,11
Lß,34
§8,l8
21163

0r6
0,0
212
116
0r3
014

x
x

x
x
x

ln,l,qß
1118r70

300,28
181,96,ß4,ß

,5
,0
,E
,3
.3
,3

lr0
2rg
1r5
0r6
2r5
2,O
1r5
0r3

0r1

5r0

DIENSTLEI SIIJI\ßEN DER
DIENSTLEI STIJI\ßEN $ID

KREDITINSTITUIE MD VERSICHEMNßE{. ..
FRE}IDE REPARATUREN SO{STIGER ART.....

,3
,1
,2
,5
,3
,2

x
x

x
x
x

0
0
2
0
0
1

19,19
773,07

56,37
L02'4tl
18r03

21rE
0r91

65r(E
54,811

567,!6
1125,39

117,88
1«1,!B
756,59

0
0
1
1
0
0

AUSOABEN ( OINE PRIV^TER VERBRAUCH)

DARLNIER!

STEUEFN.......
BEITR EoE ZUR SoZIALVERSICHERTJT$, ARBEITSFTIERDERUIß
PRAE},IIEN IJI{D BEITRAEOE FUER PRIVATE VERSICHERIJIU'EN IÄD
PENSIIilSI(^SSMI

BEITRAEoE, GELDSPEIUDEN tnID SO{STIGE UEBERTRAGIII\ßEN
TILOI.II\ß UD VERZINSTJIü V(N KREDITEN..

x
x

x
x
x

-9-



FRUEHERES BUT{DESßEBIET

3 AUSGABEN FUER DEN PRMTEN VERBRAUCH JE H USH LT UND ME{AT lt.lACH VERl.lENDul\ßSZl.lECK

SII,{IE l',lACH DAUERHAFTIGKEIT IJI\D HERT DER GUETER

2. VIERTELJAHR 1938

ART DER AUSCABEN 1)
HAUSüIALTSTYP 1 I HAUSTIALTSTYP 2 I HAUS}IALTSTYP 3

I DI,,I I PROUNT I DM I PROZENT I Di.I I PROZENT

AUSOABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

MHRUI\ßS|IITTELI GETRAENKE, T 8AKI,{AREN.

D VtNr
TIERISCHEN URSPRIJI\ßS 3)..
PFLAiIZLICHEN URSPRTJISS 2 )

gETRAENKE.

TABAKI.I REN
VERAHR V. SPEISEN U.OETRAENKEN IN I(NTINEN, U.AE

u.AE. ) {)
0 RUNTERI

ELEKTRIZITAET IJIW GAS.
HEIZOEL..
ZENTRALHEIZUT\ß, I,{ARßIIASSER IJND

OUETER FUER VERGHR UI\ID MCHRICHTENUEBERMITTLUNG
KRAFTFAHRZEUGE UI{D FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE...
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUOE UI\ID FAHRRAEDER
REPARATUREN,ERSATZTEILE IJND ZUBEHOER 8 ). .. . . .
ANDERE DIENSTLEISTUNßEN FUER KRAFTFAHRZEUoE U. FAHRRAEDER 9 ).
FRETOE VERKEHRSLEISTUTSEN ( OHNE PAUSCHALREISEN). . .
FETNSPRECH- IJI\D SNSTIOE POSTGEBUEHREN.

OUETER FUER BILDUIW, UNTERHALTIJI{o, FREIZEIT. . .
DARI,JNTER t

FERNSEH-. RIITUDFI.INK- UND
FOTTF tJt\6 KINMERAETE 1I

TUTSEN U.4E.......

GUETER F. PERSOENL. AUSSTATTIJM} IJI\D Sü!ST. ART, REISEN
D RUNTER!

PAUSCHALREISEN

?3ß,2!
MCH VER,IENDUI\ßSanECK

100 11:130,59 100 8Nt6,110 100

5?2r04

37616:l

172,58
204,6
86,15
!3r72
95r53

750,7'

9r 14
1, q9

2413

16r0

Br4

0r4

9:15,58

605r54

70;9r,

ß29,q9
1117,36
208,24

14€1,13
25,03
3t;n

259,27

85r58

!521,72

589,78

2!rB

14r o

5r8
a,2

1205

7§
z@

18r8

llrs
4r5
7rO
2r8
0r3
412

6r8
219
2'4
lr5

ßto
22)3
3.7

2r9
0'4

,08

,%
713
8r7

260tß
§5,25
150,79

31 r73
t47,51

Q'7
0r6
4r7

4't
1r9
1r3
1r0

272,13
103r lE
97,9§'

315
017
3r4

6r3
214
2,?
1r6

30,6
%rB

4r8

3r4
0r5
017

6r0

2'0
or7
0r9
0r9
0r8
0r6

437,58
188,52
153r84

73
53
70
s7
15

4ß
179

19
2ß7

95r75
44r30
30r03
22rU2

4§,72
74r60

246,76
75r 18
40,19

@7,20
738,64
158,56

101,08
17.12
35,64

731,22

31 r34
19,60
27,%
11 r50
18,06
70r47

732,76
50,93
28 r30
24,ß
frr44

28;ss
37,55
3§',97
35,40
23,94

192,99
38,99
67,00
60r24
%r7e

38,1
31 rg
617

413
0t7
1r5

5r6

lr3
0r8
!12
0r5
0r8
0'4

5r6
212
l'2
1r0
lr2

7lr4
3r5to
0r0
1r1
115
1r1
213

68S1,86,
264,ß
155,78

2rß
76r79
66,11!l
Qrß
81r 118

48Slr95

34,82
4r!E

34,62
60,81
30,a2
631 13
14,6E1

165r28

9tß
9,55

65,06
64,A4

a?
18
116

87
62
tro
33
02

za
82
45

0
26
35
25
53 1r9

11 r3

0rg

l$;Z

1652,06
142317i,
?:IJ13(

1811r3:l
22,74
27,27

ly42,ß

159,59
56,21
60, l5
55r81
{l2r%
40r3:l

1109,44
49:1,16
199,77

2,42
72sr52
95r24
88,19

101 ,15

781,85

19118,5E'

o14

5r9

?,1

MOEBEL, HAUSHALTSOERAETE U. AE. FUER OIE HAUSHALTSFUEHRIJTüI....
DARTJNTER:

r,rtEBEL 5).. ...:....
B0DENBELAEGE, HEIMTEXTILIEN, HAUSHALT§,IAESCHE. . . . . . .
HEIZ- IJND KMHOERAETE, AI{0. ELEKTR. HAUSHALTSGERAETE........
GESCHIRR U.A. OEBRAUCHSOUETER FUER OIE HAUSHALTSFUEHRI.ITS ...
VERBRATJCHSGUEIER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRTJTIO 6). ...... . . .... .
TAPETEN, AI{STRICHFARBEN, BA|JSToFFE, REP. Ail DER lloHNUI{o.....

OUETER FIJER DIE GESIJITDHEITS- UND KOERPERPFLEGE....
GUETER FUER OIE OESUNDHEITSPFLEOE....
D IENSTL. V. AERZTEN, KRAf{KENHAEUSE RN U. AE. F. D. OE SIJNDHE ITSPF LEGE
GUETER FUER OIE KOERPERPFLEOE.....
DIENSTLEISTUI\EEN FUER DIE KOERPERPFLEOE 7 ). .

0
0
0
0
0

E
I
3
1
0

77
7
3
0
2
1
1
1

t2

6
o
o
7
b

I
2I
2
6

3
7
1
0
0
5
4
6

1
7
5
I
5
3

2
I
I
4

4r5
0'9
1,5
1r4
0r6

15,9
6r1
3r6
0r1
1r8
1r5
1'0

2

PHOiIOGERAETE 10). 53,87 0
9r,4!l o

116,68 0
%,47 1
ß,82 0
96,18 1
2!,53 o

0
1 r93

39r 17

39,31
4,27

o;o
0r1
l17
0r1
7t7
0,2

0rl
0r8
714
0,?
1r5
0r3

?;7t

L07,21 416

2rQ
3,86

5?;Q9
10r90

I\IACH oAUERHAFTIoKEIT ut\D t,lERT DER oUETER

3rg 32lrß
O'2
ot2

5r0

0r3
0t2
2r?
1r5,3

35r 1

19,0

UHREN, SCHmJCK 11).....
TASCHEN, KoFFER U. AE............
DIENSTLEISTUißEN DES BEIIERBERGUI{GSGEI"IERBES 12 ). . . . .

0rl
012
212
0r5

1
1

27,03
15r57

742r§
!18,19

13;n.
1,

L7t

895r77
843,22

1478.74
114,64

1114,99

6EBRAUCHSOUETER VIN
BEGREIUIEI,I [{ERT..

I.,IITTLERER LEBENSDAUER UND/ODER
928,00 3!1,4

180,41 7,7
160;34
768,50
39r79

27s;t8

30rs

14,9
10
26

1
t3

4s0;60
1162,51

§r&
565r55

6r8
32,6
7'7

11,8

6
I
3
1

1) DER BEORIFF IOIJEIERI IN DEN TEXTBEZEICHMJTIBEN FASST IIdAREN $ID DIENSTLEISTIJI\ßENI ZJSA}O.IEN. - 2) EINSCHL. FERTIC6ERICHTE.
3) OHNE FERTIGGERICHTE. - 4) EINSCHL. NEBENKOSTEN. - 5) EINSCHL. I,,IATRATZEN. - 6) Z.B. I,{ASCH- UND PUTZ{ITTEL. - 71 2,8. FRISEUR.
8) EINSCHL. A IHAETSERN, REIFEN, M0TOREN. - 9) FAHRSCHULE, TUEV-OEBUEHREN, OARAGEMIETE, PARKGEBUEHREN' l,lAGENl"l ESCHE. -
10) EINSCHL. ZUBEHOER IJND ERSATZTEILEN. - 1I) EINSCHL. ANDERER GOLT UND SILBERSCHI.IIEDEMREN, OHNE REPARATUREN. - 12) UEBERNACH-
IIJI\ß IN HOTELS, PENSIOIEN, FERIEMOHMJMIEN, CAI.IPIMIPLATZGEBUEHREN.

-l0-

LIISLEBIGE, HCHI,{ERTIGE GEBR UCHSGUETER. ..... .
l,lOHMnßS- [nD GAR 0EIu{IETEN...........

S(NSTIOE DIENSTLEISTIJM}EN... . . .



FRUEHERES BIJI{DESGEB IET

4 AUFXEI\DI.II\ßEN FUER MHRIJTIGSITIITTEL, OETRAENKE UND TABAKMREN

JE HAUSHALT UND MII{AT MCH GUETERARTEN

2. VIERTELJAHR 1SS8

ART DER MCHl.lEISulß
I HAUSTIALTSTYPl I HAUSHALTSTY?2 I HAUSHALTSTYPS

IMEMIEl)I $,I IMEMIEl)I DI.,I IMEI€E1)I Di{

MHRuttlsl.tITTEL, oETR ENKE, TAB Kht REN INS0ES$m.....

MHRIJTS${ITTEL TIERISCHEN URSPRIJISS. . . ..

FLEISCH, FRISCH, OEFROREN

RII\DFLEISCH
IqLBFLEISCH...
SCHI,IEINEFLEISCH ( AIJCH FRISCHER
SCHAF- I.hD ZIEOENFLEISCH......
oEFLUEOEL.....
HACKFLEISCH...
IMIEREIEN U. A. SCHLACHINEBENPRODUKIE
stNsTIoEs FLEISCH....,..

2
0r67

16rSl
0r58
7rß
4,22
1,08

5?;
!ts

780
42s

475
27t
103

672,04

375,6E1

172,68

40,73

q, gl

7;48

55,6E!

915,58

608,64

2€,0rß

54r36

6'2
Or24

ßrß
0r60

11;65
7 r79
0,115
2;06

8:1 r 17

58r 19
16,59
3.02
0r3S
4rS
4r00

7 r7B

2rg0

4rg7

49r77

18r78
2rß
6,110

14r 13
8r*

34r73

8r03

7,94
0r 19

8r41

0r11

!155,28

6r68

3,75
2,92

fflrl,/l
!t6,110

11 r68
3,44
7,67
7;L4
0rS
0r72
7rß
3r39

7,04

3,24
3'lJ8
0,27
0r Ots

60,76

6rSg12

I 205,08

7§rß

?€fJr73

57r 11

7,71
0r68

26,06
lrß

L2,76
7,80
0,%
1 r55

88r794 115

2 7*t
wzL
ZJO

E6
2N

2

t{.lRST ut\D hIJRST1,,I REN....
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-, IGISERFLEISCH.
I.IURSIKtNSERr'EN

:Gr81
13r&l
2'2

59r31
2'",2L
2,64

45;
s

s74
47

410
9t2

7G
165

310

419s
!88

51
s04

314

5

3
1

6

4

4?2
:E

056
TI

ßo
80!l
{1

tt2
447

95!t
050ß

1E
514

472

FLEISCHKNSERVEN

^[{DERE 
FLEISCHERAUONISSE. . .

FISCHE IJND -FILETS, FRISCH, TIEFOEFROREN (AIICH LEBEI\D)....

FISC}II|AREN. . . .

KREBS-

TRINKI'ILCH (LIIER).......
KINDENS-IILCH ( EINSCHL. MILCTIPULVER). .
SAHNE (LITER).
JOoHIJRT, BUTTEM.IILCH.
SINSTIoE I,,IILCHERZEUoNISSE............

I(^ESE

EIER.

FRISCH
BEARBE

BUTTER ( EINSCHL. MILCHHALBFETT IJIUD BUTTERSCHI{ALZ). . . . . . . . .

SPEISEFETTE IJI\ID -OELE TIERISCHEN URSPM €S. . . . .

SPE I SEFETTE IJND -OELE PFLAIULICHEN URSPRIJI\ES.

MAROARINE.....
AI{DETE SPEISEFETTE UND -IELE PFLII\IZLICHEN URSPRNßS.....

OBST IJI\ID -ERZEUGNISSE (OHNE OETRAENKE UT\D MAM{ELADE)......

FRISCHOBST. ...
KEM{OBST..
SlEIN(ßST.

IIANDARINEN
SO{STIOE
BAMNEN..
SC{STIOE

SCHALEN-, TR(trKEN-, TIEFKUEHLOBST MD ßSTKINSEM/EN.....

SCHALEN- II\D TRrcKENOBST.......
oBsTKousERl/EN. . . . . . . .
TIEFGEFRORENES OBST..
ANDERES VERARBEIIEIES OBST.

lqRTttrFELN, oEmJESE, K RTOFFEL- UND GEI',IUESEERZEU0NISSE.. . .

TqRToFFELN, FRISCH...
I(ARTOFFELERZETJOI{ISSE.

472

8r8

orÖ

| 772
1 !87

a4

a:

1 041

20

L2,
878
1195

1 781

6&E

0;s2
2rß
6r!8.

7 r02

3r],2

3r89

2t \70
8rS
3,74
4r 00
7 rl93r2

20r00

7r8
7rß
0,!E

8r!§

0r 18

204.6

5r88

34r74

30r!E
grLT
1 r99
7,74
0,Tl
1rS
1 r69
5,16
1,97

4r39

lrT?
2rgl
O,ZB
0r05

ßrß
7r94
2r34

1812

rrü

!B

1 osl

2t

18rg

1rä

856
s19
1iE

:
t 327

22

1 108

20

3

0;71
5,92

6rS
10r52

3r19

,7rSl

ßr52
20r§
r;38
8,!B

17rS
T r3l

50r76

§r7L
!0.ß

1 r76

8r5!l

8r36
o.l7

10r 41

0r 14

HART-, SCHNITT-, I.IEICH-, SCH}IELZI(^ESE..
FRISCHTqESE U. -aJBEREITIJTS ( 0HNE qUARKSUESSSPEISEN ). . . . .
s uEm{ILcHroESE.............

14,30 2 327 26,86 2
4,97 I 4?0 7,L7 I
or72 67 0,'lO

3'tß
2rß

1z3.4

1148,53

T rog

3r51
3r51

67rs
1}gr35

15r05
4,87

!1r72
1,66
0,Sl
l176
9,88
4,79

8r64

4r4i2
3,80

' 0137
O,G

82r61

8r!E
8r75

1108
34ts
180

180
302
200

2 720

1) SI}.IEIT IN DER VORSPALIE NICHT AI{DERS AITIEOEBEN IN OMIIO{. - 2) EINSCHL. FERTIGOERICHTE.

-u-

6ß4

I

FISCHKIT{SERVEN, . . . . . . . .
AI{DERE F I SCHERZEIJGNI SSE,

tJItlD I.IEICHTIERE

i6d



FRUEHERES B$DESOEBIET

4 AUFI,.IENDUMEN FUER MTIRUT{OS!4ITTEL, OETRAENKE IJI{D TABAKMREN

JE HAUSHALT UND I.,I(MT l\.llACH GUETERARTEN

2. VIERTELJAHR I9!I8

ART DER MCHI{EI$JNG
I
I.

HAUSTIALTSTYP I I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

I MEISE 1) I Dt.,I I MEI{OE 1) I DI{ I MEISE 1) I DI{

FRISCHGEMJESE. . . . . . .

BLl,JlrENKUtfl..
t"lEISSK0HL..

MAM{ELADE, KINFITUERE
SINST. BROTAUFSTRICH.

GETREIO€ERAUGNISSE, MEHM{ITTEL, GEhIIJERZE. . .

I{EIZEIUGHL....

IEN.

FRIJCHTSAEFTE, FRUCHTSAFTKNZENTRAIE, OE-
ruESESAEF1E U.AE..........

TAFEI,J.IAESSER. .

SPIRIIUOSEN ( LIIER ) . . . . . . . . . . . . .
BIER (LIIER}..
TRAUEEIF IT\D FMJCHII{EINE ( LITER)
IMUBENSCHAMdEIIG (LITER)......

ZlGAf,ETlErl
ZIOARREN (
ZIOARILLOS

VERZEHR V(N
STAETTEN U

KOPFSALAT.. .
SINST. BLATT.
TO{ATEN.....

-mD
GURKEN. . . . . . . . . . . . . .
SO{ST. FRUCHTGE}IUESE
Z{IEBELOEI.IUESE......
HUELSENFRUECHTE. . . . . . .
SPEISEI{OEHREN $ID I(^ROTTEN.
SNST. GEI.IUESE

TIEFGEFRoRENES oEIAJESE, oEMUESEKNSEß/EN U. AE. .... . .. ..

AI\IDERE OEI'{IJESEERZEUGT{ISSE ( OIINE OEI{UESESAEFTE ) . . . . . . . , . .

BROT- LJI\D ANDERE BACKI,{AREN.... ........
BROT- tnD BACKMREN AUS BROTTEIO.

BROT (EINSCHL. KMECKEEROT)..
KLEITSEBTECK AUS BROTTEIO..
SNST. BACKMREN AUS BROTTEIG...........

FEINE BACKMREN (FRISCH IJI\D TIEFOEFROREN). ......... . .. ..

ZUCKER, SUESShIAREN, M m'ELADE

OHNE IqI{DIERTE

3s3
ffi

3115

22ß
I 5111

910
76

I 374

;1s
t97
,31
,71
,13
,21
,85,ß
,19
,08

nr72
1,08
0,18
0,86
1,22

11,35
4r47
1,90
1,75
2rß
0,34
1, 15
2,36

7r58

lls
tß
277

1S
707

878
5€

5SS'

:tss
lL7

2sä

1 51ä
1 585

?8ä
40

1 056

34r32

0r87

2;s2

11 r65

SrBl
8,05

0r2l
90,17

58r97

ßrü
ßr78
0r6!l

t7,64

13r68

66r26

1,25
1r 90
1,6e
6rß
7 r73
2rQ
orß
0,&l

20,64

ßr&.
3,99

lll,&l
150r79

8 6,21

50rsE

0r&l
11
2A
59
45m
22
7tß*
86

4;31

14r 11

4r*
9,59

0rSl

114,50

75r09

Sr€1
38,01

0r57

21,77

17 164

79rg5

1 r34
56, l5

179,70

!02,67

27,N

{;:E
18,S1
2rN

Tl,@

19r97

ß7r15
4.02

178,4t'
60r70

0;
1,
1,

L7,
8,
q,
6,
2,
0,
?,

T
2ß
0r3

3,04
1,08

24r08
15,38
27,8
2rß
3rS
3ro7

1l8,EE

L,ß
1,96
1r&!
Br26

10,38
2rfB
0.31
1,00

?,3,@

57,119

t 326
5«l

lgt
o,:

t8

3rO2
7,02

19,42
13,78
22,69

1,45
2rß
2169

42r13

169
ß2

:!5
24
E3
87
60
SE
58a
74

OE

84
13
t2
75
68
34
68
A

3
0

11
3
4
1
2
0

19

0
0
I
2
0
I
0
0

11

5 !'Stz
t€0.2

1 654

2ß
470

1 tllo
2.54

2

22174
20,4L
12,L?
17.54
3rEEl

18,41
l,!E

54r58

6r44,
ß12
13,v,
5r00

31r73

ßrß
0,&l
2r*

1117,51

11,05
S,09
4L,37

2,34
5'?5

0r 15

56r04

37,87

24,91
13; s3
0r30

12,08

6,09

n,40

12r51

0r03
L2rß
sr15
116,94

7 588
279a

1 509

1 476
581

1 632

191
0r3

I 117
3 317

I 42t

268
552

1 730

I

3ltl

:

918
!ts

0r5
9r7
1r8
0r4

4L
0

6,08
14,16
1;81
5,06
2,84

15,9§l
1r 00

§rP
7,99

ß;7q
9r@
3rlO

7er72

9r&l
0, 14
3,75

Sr53

r05
*t0s6

42

4
4
o
I

0
13
4
0

ß-,8O
9,17

111,65

1

0
74

2
0

7r§
27.91
ß,24
8,56

17r58
0,04
2r§

73
0

118
1

'4

5
5
6

U. OETRAENKEN IN I(AITINEN, OIST-

VERZEHR V(N SPEISEN IN Iq ITIüEN (ArtlZAHL)
VERAHR VO{ SPEISEN IN GASTSTAETTEN.....
VERZEHR VIN OETRAENXEN IN IqNTINEN, OASTSTAETTEN U. 4E......

69r7;
2ßr78

2

1) SI}IEIT IN DER VORSPALTE NICHT 
^NDERS 

AMIEGEBEN IN GRAI+I. - 2) SüEIT NICHT II{ OASTSTAETIEN- IJI\D IqNTINEIWERZEHR ENTHALTEN. .
3) (}{NE KRAEUIER-, PFEFFEF,IIIUTEE U.AE.

-t2-

TIEFOEFRORENES OEMUESE
GEIqJESEKII{SERYEN. . . . . .

SNST. MHRIÄE${InE1....... ........'.
SAEUGLIIUIS- I.hD KLEINKINDETNAHRTJI\ß. . . . . .
FERTIOGERICHIE



NEUE LAEI{DER tAD BERLIN - OST

s'suDcers JE HAUSn LT urD MIMT

2. VIERTELJAHR lSE

ART DER EIIU{AHMEN MD AUSSABEN

I HAUSHALTSTY?1 I HAUSHALTSTTP2 I HAUSHALT§TTP3

ERFASSTE HAUSüIALTE (ANZAHL)

lsE 344 378

OM IPRI]ZENTI OI..I IPROZENTI DM IPRI]ZENT

BRTJTTGINKOO,IEN AUS IJNSELBSTAEIDIOER

EINKOAGN OER BEZUGSPERSN........
D ilir{TER!

TJNREOELTIAESSIGE ZAHLUT\BEN 1 )....
VERI,IUEOENSüIIRKS llE LEISTUI{o DES ,

ARBEIT........

EINKIIIIEN DER UEBRICEN HAUSüIALT$,IITOLIEDER ........
BRIJTTGINKII,i{EN AUS $LSSTAEI\IDIOER TAETIBKEIT 2 ). . . . . . . . . . . . . .

EINMHI,IEN AUS VEilIUEoEN 3)

EIIWAHT{EN AUS UEBERTRABIJI\ßEN IJI\D IJNIEM/ERMIENNß. . .

IIUFEI\IDE UEBERTR GUI\ßEN VUtl ST AT 4).
DARINTER!

REMEN DER
UEBERTRAOMEEN GEB

SO{STI6E LAUFENDE UEBERTRAOIJT{GEN 5 ), IJIITERT!,IIETE

EIIWALIOE MD UNREOEL}IAESSIGE UEBERTRAOTJMEN 6)....
DARTJNTER:

11i85,21

31lSE,94

8&i,28

106,28

2L0,07

1101,91

8ff1r57

11s156,118

4873,96

4:Fr54

113,00
ß,87
25,78

31 16
7r&
8,04

40r27
72,U
18,42

76rB

60r3

87 rB

51 rg

1r3
o12

35rE

0rg

2rg

8r8

5r8

0r1
5r5

o14

2rB

1r3
0r8

:

100

7017

10rE

75,96 1,3
11r 70 0,2

72ü,07
,{it00,28

111,txl
15,94

2s'4,79

74,66

z:lL,§
7n,47

479,38

7,05
ß7,11

9'ß
217,%

106,13
70,23

6Erts,68

11519,15

568,82

ß7,9O
28,59
ßrß
ZB,UI
L4,97
n,S4

+7205r70

+1264,0:l

+722rß

-7ä0,56

v(I4
v(Ir

STAAT
PRIVA'

8)..............

34,69 0,6
576,76 8,9

ßrß
180,08

89r88
71,16

0r5

311

608,50

2Sr05

2L7r87
78,9?

79,47

15:tr74

ffir47
?3,zlrß

n04,97
10,110

2r24

ll1rS
ßr20
73,60

216

4r9

92rB

Slrl
88rS
0r3

0rl
3r5

0r7
2t3

100

0r1
6r8

slrl

1s,s
1r8

3r6

19r 0

15ra

3,ZB
216,42

3168,68

1r5
L12

o;2
0rg
lrE
0'rq

3r0

5803, {7 100 8290,:E 100

uyl,67
9l0,sl

717
16.7

1105,61 13,31!E7,6Et 16,9

w17,fi 76,6 6ftn,!4

606,54

!r8,74

69r8

259,S
75,09

HAUSHALTSNETTOEINKOT,{EN. . , . . . .

AJZUEOLICH:
StIrISTIoE EIIU{AHI!,IEN 7)....,öwrla**är;"ffi;

DARIJNTER:
v$r sT AT 4)......
V(N PRIVATEN HAUSHALIEN....

AUSOABEFAEHIGE EINKOO'IEN UT\D EI[V{AH[{EN.

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.....

UEBRIGE AUSOABEN S)

2S419,98

132,41

60,30

50r30

3082,39

24tgr27

197,27

70,L2
12,ü
Ll,47
2rol
0,91
1 r116
7 r7o

30r88
7rß

724,%

+1165r85

+80r38

+!ts7r50

+47 r97

100

?4,7

100

7f3r5

Br4

0r3
014
0t4
0r1
0r0
0r0
012
lr0
o12

4t0

8r9
ZINSEN...
STEUERT! ( OHNE EINKOiAGN- UT\D VEffiOE6ENSTEUERN)...

DAR. KRAFTFAHRZEUOSTEUER, . . . . .
FRE I[,II LL IOE BE ITRAEOE ZUR GESETZLICHEN KRANKEAIVERSICHERIJI\ß. . .
rEEI|IILLIGE BEITR EoE ZUR GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUMI 10)
?848,!Iq{ FUER PRTVATE KR NKEN- U.ZUSÄEZL. PFLEGEVERSICHERUT\B
PRAEMIEN FUER KRAFIFAHRUUBVERSICHERTJM 11 )........... .......
PEAq'{IB{ FUER SONSTIoE SCHADEN- ut{D UNFALLVERSICHERIJI{o.......
QEIIRAEGE AN ORGAI{IS TI0lEN UHNE ERIIERBSZI{ECK................
GELDSPENDEN, UEBERTRAOIJI\ßEN AN AIIDERE PRIVATE HAUSHALIE IJID

STNSTIoE AUSO BEN 12)...........

2'3
0r5
0r5
0r1
912

4t0
0,4
014

+15r 1

+216

+10r9

+lr6

11X9r75

+842,9

+ru,r01

+1139r29

+A,U

+17r 0

+4rl

+ßr0

-1017

9;4
o12
014

+l8rg

+19r8

+11 r9

-!212

zs;s o;5
74,55 L,2
27,9, O,4

181107 2,8

VEMENDERTJMI (+/-) DER VER!4OEGENS- UT\D FIMTIZK$ITEN 13)... ....
BILDUM) (+) BZ^I. VER!|INDERIhß (-) V(I{ SACHVEE{0EGEN.

BILDUIIB (+) BZ,,l. VERllIilDERull0 (-) VE{ OELOVER{0EOEN.

KREDITruECKZAHLIJI\E (+ ) BA,.I. KREDITAUFMHME (-). . . . . . . .. . . .. .

PRAEI.IIEN, TAI{IIE}'IEN.
,. - 3) EItül lltlEN aus

(x)ER
FIJER

-13-



NEUE LAEI\IDER IJI{D BERLIN - OST

6 EII{IAHMEN IJI{D AUSOABEN JE HAUSHALT MD MIMT

2. VIERTELJAHR 1gsts

ART DER MCHl"lEISUll0
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

I DII I PROZENT I DN4 I PRI]ZENT I I»I I PRI]ZENI

EIMIAHIGN

DARTJNTER!

E INKI}I{EN AIJS Eß{ERBSTAETIOKEIT. .
EIN{AHI{EN AUS VER,.,GOEN.
E IIV{AHI,IEN AUS LAUFENDEN UEBERTRAoIJT\ßEN
EIIUTIAHMEN AUS Elr\l,.l LIGEN U. UNREGELII. UEBERTRA€UI{oEN.......
EIIITIATIII1EN AUS UNTERVEM{IETUI{O IJND AUS DEI.I VERIGUF V. MREN.

AUSOABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH....

D V0{:

MHilJIIß$,,IITTEL, GETRAENKE, TABAKI,,IAREN. . . .

79,17 7329,&t
422,73187;s8

ß24,09
171, E8
Lz;09

24t9,27 loo !873,96 100 11519,15

583121 2q,7 23,4 1000,23 2,7

ArL 158119
216 t07 r74
1;1

x
x
x
x
x

510,79
657,70
115,97

3,
2,
1,
1,
1,
I,
t,
4,

4.

4t7
219
1rS
2rO
2'2
1'3
712
417

316

ßr70
60r&l
13,55
21,s2
2LriB

19 r89
37rß
0,69
0,75
3r74

2L,ß
8r66

?2)54

x
x
x
x
x

11l[11,50
377,78
921,82
478,t3
92r31

x
x
x
x
x

100

FLEISCH, FLEI SCHERZEUONISSE, F ISCHE, F ISCHERZEUONISSE. . . . .
ilILCH, IIIILCHERZEUGNISSE, EIER, SPEISEFETTE IJI{D -I]ELE......
MST, OBSIERAUONISSE.
K^RTOFFEI.AI, GEI,,IIJESE, KARTOFFEL- $D GEMUESEERETJGNISSE. . . .
BROT IND ANDERE BACXMREN......
zucKER, suESsl{AREN, ril m{ELADE
ANDERE MHRIJNOS{ITTEL. .
GETRAENKE. TABAKMREN....
VERZEHR Vü{ SPEISEN IjAD OETRAENKEN IN IGNTINEN, GAST-

STAETTEN U. 4E........

73
07
!B
41
7A
55
7S

113
6€
:E
118

s2
9.n

Sgrm

151,64
96,72
:19,94
52,62
79 r93
5!1,06
8rZ

187,tr}

lr4
2t2
lr!

3r5

5r8

47,32
60,73
84,4L

1r9
5r1

60;08
74,ß

205,63

201,68

289rSBEKiLE]mü.IE, SCHUHE....,....

HERRENIEERtsEKLEIDUß"
DAIGNOBERBETIE IDIJIE. .
I(MBENUBERBEKLEIDUI\8. . . .
I{AEDCHENOBERBEKLEIDIJIS. . .
SPORTBEKLEIDIJMT
HERREIF, DAl,lEN- ul\D KIt\lDEft,,l ESCHE, SAEUBLITSSBEKLEIDI,I\8. . .
STRTJ}IPFI,{AREN, KI]PFBEDECKIJI\FEN, BEKLEIDIJI\ßSAJBEHOER IJND

-STOFFE, KURZMREN.....
scHUHE..:.....
FREI.IDE AENDERIJI\ßEN IJID REPARATUREN AI{ BEKLEIDUIU} IJI\D

SCHUHEN, MIETEN FUER BEKLEIDUIG UT\D SCHUHE....

HOHUJIß§}IIEIEN, ENERG IE.

XftII"IIJISSI{IETEN

$D !f{DERE OUEIER FUER DIE HAUS-

VERBRAUCHSOUETER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRIJT{o.....
DIENSTLEISTIJIEEN FUER DIE HAUSHALTSFUEIIRTJTS, FREIIIDE REPA-

RATUREN MD INSTALLATINEN VII{ OEBRAUCHSGUETEffi{ FUER DIE
HAUSHALTSFUEHRI,Aß.. . . .

TAPETEN, AISTRICHFARBEN, BATJSTOFFE, FREITDE REPARATUREN AI{
DER hrtHlrlaß...

9r0

9r9

ß9182 7 rl 416r!E 9r2

204,56 4,6
34,ß 0,8

113;4s

88r07

717,37

2rN

708,67

218, 13

72r02
25,30
30,84

27,09
19,40

13r31

30, 17

4r9

9,9
1r5
0r0

014
0r9

0r1

?3'3

0r6

L12

129,72

211rS

16rS
38r76
11,57
15,64
14r78
41,92

73,24
57 r7L

1 r410

885,110

106,38
21fs
§rZ
29,91
29rS

5,67

ßr79

1;1

9,2
r rE

0r0

24r7

19r0
5r1

64;49

14,64
6q,87

2,01

7fJ4,94
210,09

s4;22

6r 10

&r78

o;3
0r5
0rE
l14

0r3
lt4
0r0

6r4

o;0
O'2
0r9

0r5
1r1
0r3
0r4
o14

0r6
1r9

9!8103 2,0

5119,14 2,7 87,16
159,53 5,6 !8124

ot2

o17

17,4
416

0r1

0r9

lr0
1r3

1r1
0r8

7;2

0r9
0r8

219
0rB
1r0

0r8
0r8

110 r 04
34r20

-14-



NEUE LAENDER tnID BERLIN - OST

6 EITNA}O,IEN II\D ruSOABEN JE HAUS}IALT IJI\D I.I(NAT

2. VIERIELJAHR 1998

ART DER I\ACTüEI$NE
I }IAUS,}IALTSTYPl I HAUS}IALTSTY?2 I HAUSüIALTST\F3

ü{ IPROZENTI DM IPRIIZENTI DIII IPRTPENT

GUETER FUER DIE 6E$NDHEIT$ IJID KGRPERPFLEOE............ . 1&1,51 7 16 72orgl 3r3 2O2r27

$r4i2

24X,06

2rß
6,00

60,29
0r73

80,95
34,59
E8r23

170, l0

12r24

1rE

10r0

?8r37

Lr&
4iz,4l
2rg1

2l126

&10r19

4$ro?

0r8

0r0
l12
0,1

0r6

216

L2,l
0'E
4r0
0r0

67,34

13r30
52,55
3rß

!12,59

@r§12

&4r00
2!,6

158,95
t,62

1i8,70
!trl,(E
78r01

481,80

E5,52
S,!E
51,28
L6,ß
711,50
91,0:l
72,73
20,ß
3r31

4r5

0r5
o12

1r5

0r3
712
0r1

0r7

2\,4

11 rB
0'6
3r7
0r0

3r1
017
\,7

L0r7

712
2,L
1r1
0,1l
1rE
2r0
1r6
0r5

0r1

3t7

VERBRAUCHSOUETER FUER DIE OE$NDTIEITSPFLEOE. . . . . . . . . . .. ...
OEBRAUCHSSUETER FUER DIE OESIJNDHEITSPFLEGE................
DIENSTLEISTTJIU'EN VO{ AERZTEN IJI\D NTIDEREN MEDIZINISCHEN
FACHXßAEFTEN, FRE}.IDE REPARATUREN AiI OEBRAIJCHSOUEIERN
FUER DIE OESI.JIDHEITSFFLEOE......

DIENSTLEISTIJI\EEN DER KMNKENMEUSER, SAMTORIEN, PFLEOE-
HEIME U. AE........

VERBRAUCHSGUEIER FUER DIE KGRFERFFLEOE.
GEBRArcHS6UETER FUER OIE KOERPERPFLEOE.
DIENSTLEISI1II€EN FUER DIE KOERPERFLEOE, FREI{DE REPARA-

TUREN N{ OEBRAIJCHSOUETERN FUER DIE KGRPERPFLEOE.........

55,09
12r90

*176
ßrü
2r34

3
5

2
0

17,56
7 ro7

0r5
0t2

2'8
10r&l

27r44 0r9

lr4
1;o
0r1

OIJETER FUER VERXEHR $ID MCHRICHTENUEBERT{ITTLIJIIO. .

KRAFIFAHRZEI'OE IJI\D FAHRRAEDER
OEBRAUCHSoUETER FUER KRAFTFAHRZEIJOE IJI\D FAHRRAEDER........

GUETER FUER BILDUß, WTERHALTIJIß, FREIZEIT......

0r1
o12
216
0r0

3r3
7r4
2r4

19r 13
1116,00

1,E9

LzO,ß
23,ß
ß,76

0r7 :8,91 1,0
0,8 72167 2,0
7,7 41i2,& L,2
0,3 14,58 0,110,0 64,73 1,8
2r0 Tl,8 2,t
2r4 52r(E L,4
0,3 18199 0,5

0r1 1r6El 0r0

7,0 124,8 3r4

0r5 t8r27 or5
0,1 0,57 0,0
3,0 31,7L 1,0
2,8 1t5,116 1,2
0r3 11184 0r3
0r3 11169 or3

3
E
0

3
0
2

FEF{SE!EEE4iES-, mnDflJNKEl,tPFArrßS-, PH$trF, FoT(F rjr\rD
KINOOERAETE.

ANDERE CEBRATJCHSOUETER F. BIDMß, UNTERTIALNNE, FREIZIT.
BUECHER, EITUT\ßEN, AITSCHRIFIEN:............. :
VERBRATJCHSOUETER FUER BILflNß, UNTERHALTIJIS, FREIZEIT. . . ..
IJI{TERRICHTSLEISNNßEN. . . . . . .
DIENSTLEISNNT'EN FUER BILD[nE, IJNTERTIALTIJM', FREIAIT. . .. .
PFL fVEN, oUETER FUER DIE oAR]EIWFLEoE... ..:......
TIERE,, OTJEIER FUER DIE TIERHALTUß...
FREiIDE INSTALLATIO{EN thD REPARATUREN AIrl CEBR UCHSGUEERN

FUER BILDUI€, UNTERHILTIJI\ß, FREIZE IT.. . . . .

8r1 §1r2. 10re15r23

16r92
!2,ß
Nr72
7,74
0,09

1l§1,55
57rß
7,76

3r55

OUEIER FUER OIE PERSOENLICHE ruSSTATTIJI\ß, DIENSTLEISTIJI\ßEN
DES BEHERBEROhES0EI,{ERBES SO{IE OUETER §ilSTI0ER 4RT.....

AUSSTATTInß.

PAUSCHALREISEN
DIENSTLE ISTIJT\EEN DER KREO ITINSTIruIE tnD VERSICHERIJTSEN. . .
DIENSTLEISINEEN IJID FREI.,IDE REPARATUREN SilSTIOER ART.....

AUSOABEN ( IIHNE PRIVAIER VERBRArcH)

DAM'{TERt

STEUEm{.......
BE ITRAEOE AJR SOZIALVERSICHEMNE. ARBEITSFGRDERIAE
PRAEHIEN IJI\D BEITRAEOE FUER PRIVAIE VERSICHERMßEN MD

PENSIII\ISI(^SSEN
BEITRAEOE, OELDSPEI{DEN IJI\D S(NSTIOE UEBERTRAOIJISEN
TILOInE tIt\D VERZIN$NE VtN KREDITEN..

1;3s
7e164
68,68
7,5L
6r@

b
0
2
2
4
3

0
0
1
I
0
0

x
x

x
x
x

x
x

x
x
x

186,59

ß10fj
0 

'tLB65,16
54r94
7Er2O
11,75

llg4,20
7424,8

Lßril,
t20,o2
788,98

16r94
277,4?

40r94

oLr44g14r&l

L27.60
109,76
55g,1lO

116;26
58r60

x
x

x
x
x
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NEUE LAENDER UND BERLIN - OST

7 AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH JE HAUSfIALT UI{D MMNT !.IACH VETTIEI{DIJI\ßSZ}IECK

SO,{IE MCH DAUERHAFiIGKEIT UND I,.IERT DER GUE]ER

2. VIERTELJAHR 1SS8

ART DER AUSOABEN I)
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYPS

t».I IPROZENTI DI,! IPRUENTI DM IPROZENI

ruSOAEEN FUER DEN PRIVAIEN VERERAUCH.

!.|^HRIJIS$.{ITTEL, OETRAENKE, TABAKhIAREN.

MHmnßs[lrTTEL 2),.....
DAVtNT

TIERISCHEN URSPMNßS 3
PFIITIZL ICHEN URSPRT$ES

OETRAENKE.....
TABAKMREN....
VERZEHR V. SPEISEN U. OETMENrcN IN I(AITIIGN,€ASTSTAETTEN U. AE

SCHI'HE.

scruHE............

ELEIOf,IZITAE]T ,IJI\ID gA§. . . ....
HEI7EFL.-.-...
ZENTR LHEfZII\ß, LlAtrttdASSER ul\D FERII,{AER{E

2479,27 100 !673,96 100 11519,15 100

t\l^CH VER{ENDUNoSZIECK

)..
2l

72,02
25,30
30ie4
27,@
19, llo

1;1
115

170110 7,0

6,87 0,3
3,V 0r2

73,64 3,0
68,59 2,8

MCH DTERf|AFTI0KEIT UND t,lERT DER OUETER

176,19 7 ,3 2:19,35
205,50 8,5 302,78
L02,84 4,3 16S,!t5
10161 0,4 ß,47
88,07 3,6 7ß,72

4,9 21L,8
2,6 8,ß
1,4 70,20
1,0 58,39

95,00

lg3r2A

123,00

218,13

&10,19
uß,02
118,00

l r59
&1,07
56,1[9
ßrß
ß,76

§lr?2
Qr2
3,69

14,01
Qr&
ßrß
62rffJ
18,St

!24,@

971166 P,A
219169 Lt,z

5;3
24rL

216
16;6

7,L 418,!ß 9,2

219
0rq

204,68 4,634,ß 0,864,?2 L,240,04 o,g3q.20 or8ü2178 0,9

!;s

o;7

E8Elr21

381,68

24,1

15rB

859r68

642,13

ßt4
t4rg

1;s
1r6

24rl
19,0
5rl
3r3
0r3
1r3

1000,23

692.92

286,556r5
812
4r3
0r8
3,5

5r8
2'3

22.L

13r 1

6t7
714
4rO
0r6
416

6r4
2,7
212
1,5

2rO
77,4

416

335;37
L79,29
ßr34

2O1,8

28Sl,g5
123,34
101,01
65,59

slsrGl
784,94

3
0
1

4
0
I
1
0

2!,4
11r E
317
0r0
2r0
116
o17
!r7

!017

1r1
0r1
0r3
1r1
0r7
116
0r5

0
1

l!7,37
59,88
ß,74
23,76

1{I}IM.[\ES,IIETEN, ENEROIE (I]HNEffiAFTSTtrFE)........ 708.67
I.II'HMNßS{IEIEN (AIJCH I,IIEI}IERT D.EIOENTUE}IER{IfiNIJI\ß U.AE.) 4) E1}9;14
ENEROIE. . .,... .
DARIJNI.ER: 159,53

12;78
119,35

a2

38
85
?2
sl
oo
79

97
&t
73
!r5ß

885,1m
697,16

259

106
?2
!F
2S
29ß

t20
24A
115

2L

ßt3
4'70rD

3r9
012
213

9r0

3ro
1r0
1r3
1r1
0r8
l12

7'6
2rg
2'2

10r0
0r1
216
0r0
1r9
lr7
l14
2r4

8r1

Or7
0ro
0r1
l17
or4
2r4
0r3

210;09

1:8,80
15,92
54,74

0
4
2

5
7I
2
7

,7

,3
,3
,2

[{IEBEL, HAUS}IALT§OERAETE U. AE. FIJER DIE HAUSHALTSFUEHRIJIüI....
oARU{IERt

}IGBEL 5).....
BIDEI\tsEI.AEOE, HEII{TEXTILIEN, HAUSHALTSI.,IAESCHE. . . . . .
HEIZ- II\D K&HOERAETE, AI{D. ELEKTR. HAUSHALTSOERAETE. . . . . . . .
OESCHIRR U.A. OEBRAIJCHSSUEIER FUER DIE HAUSHALTSFUEHRLfl\B ..,
VERBRAIEHSOUETER FIJER DIE HAUSTIALTSFUEHRIAß B). . . .. . ...... .
TAPETEI{, A,'ISTRICHFARBEN, BAUSTIIFFE, REP. AIiI OER TTI}INISC.....

5r55
55,99

30;17

OUETER FIJER DIE OESIJNDHEITS- UD KGRPERPFLEOE................
OUETER FUER DIE OESIADHEITSPFLEOE.......
DIEITISTL.V.AERZTEN, KMNKENHAEIJSEB{ U.AE. F. D. OESIJNDIIEITSPFLEOE
OUETER FUER DIE KERPERPFLEOE.............
DIENSTLEISTIJII'EN FUER DIE KGRPERPFLEOE 7)..............

OUEIER FIJER VERKETIR IAD MCHRICHTENUEBEilITTLIJIS.. 2ß,
KMFTFAHRZEUBE IJhD FA}IRRAEDER 2-,KMFTSTMFE... 80.
IIERBRATCHSOUEIER FUER KRAFIFAHREU0E ul\D FAIIRRAEDER......... 0:
ffiPARATUREN,ERSATZTEILE MD ZUBEHTER 8)........ . 45;
AI{DERE DIENSTLEISTIAEEN FUER KRAFTFAHRZETJOE U.FAHRRAEDER 9). 4L.
FREIiDE IERKEHRSLEISIIÄEEN (OHNE PruSCH^LREISB{). 34;
FERNSPGCH- IJI\D SINSTIOE POSTOEBUEHREN. 58,

9UEIEE EUER BILOnß, U{IERHALTUT\ß, FRETZE IT.. . .
D RUNIERI

1!15,

16
0
I

110

I
57

7

BI,EC}IER, ZEITIIIüiEN. ZEITSCTIRIF?EN.
BESIJCH Vil T}IEATER-, KINT, SFORTVERANSTALTTJIIOEN U.AE. . . . . . .
PFI.A'UEN, OIJE]ER FUER DIE OARTENPFLEOE......
TIERE, OUETER FUER DIE TIERHALTIJIß...

10)..........

. PERSGI{L. AUSSTATINß UI\D SINST. ART, REISEN.

scHlnjcK 11)......
t2

51
s9
20
90
42

05ßn
73
93
02
5S
z3

23

11
81
41
72
91ß
16

18!t,
67,
E4,
26
a6

0r8
0'8

3,
0,
0,
1,
0,

22,
L2'
q,
0,
2,
1,
0,
2l

3
7
8
2
b

202',27
fflr06
80,54
55r98
32r59

965r92
624,00
168,95

LrEZ
88,13
ßrZ
!ß,08
78r01

1l81,80

51r06
4,46

15,70
6L,ZE
31r91
7?,8

l0r4
FEtr{SEH-,
FoTU- Ut\D l

SPoRT- r.hlD

0
0

o

1
4
2
6
4
5

0
1
0
I
0

314

20,El

1Sr59

Ir#l
7,7O

!17,11
ßrß

0,2 12,87
0,2 12,fr
1r0 55116
!r2 54194

1:88,30 37,2 1588183

1liE,94 11,9 6&1,64
51ß,116 17,5 AT?,62
7:n.5S 20,0 824,5S77174 1,9 Tl,37
420,Ut 11,4 687,50

VERBRATEHSOIJElER.

7;2

3612

L2rg
19,4
L812
lr7

L2,B

I{ITTLERER LEBENSDAUER IJND/MER

ISTIJI\ßEN.

s
72
s9
42

727
82
59

1100

TEXTBEZEICHUnßEN FASST rtntEN ul{D

CAI{P IIEPI.ATZGEBUEHREN.

zus l,r4EN. - 2) ErNscHL.
B. MSCH- MD PUTZ'{ITTEL

IIN
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NEUE LAENDER IJI{D BERLIN - OST

8 AUFI,{EI{DIJI\ßEN FUER MHRIJI\ßSI,IITTEL, OETRAENKE UD TABAX}.IAREN

G HAUSTIALT IJI\D MII\IAT MCH OUEIERARTEN

2. VIERIELJAHR 1S98

ART DER MCHI.{EISINE
I
I.

HAUSüIALTST\F 1 I HAUSHALTST]P 2 I HAUSI{ALTST\P 3

I IIEIüIE 1) I t»t I MEI{GE 1) I I»I I }€üIE 1) I ü{

MHRUIüSHITTEL, oETR ENKE, TAB rhAREN INSSES$[...

M}IRtJI\ßSfi ITTEL TIERISCHEN URSPRNES. . .. .

FLEISCH, FRISCH, GEFRoREN......

RII{DFLEISCH.
KALBFLEISCH.

5tr1r21

381, E8

176r19

40r47

5,312
0r23

17,8€'
1r 19
6,29
6rß
1r&l
2,4t

60r23

41r06
L2,76
1,87
0,79
3r86

11r 19

f3r84

4r86

3rS
ßrEfJ

8,&l
3r119
2,Tl
7tß
3r78

20,34

13r!E
5r 17
1 r80

6rl,/l

6,27
0,17

9r55

0,50

205r50

6r81

4rES
2r03

!Er!B

30r66

71116
2rfE

85!,,68

64i2,!g

239,35

53r88

4,20
0,06

27rß
0,14
8r@
8r7L
1r 64
2,87

88r&l

&r73
lErE
1r86
0r68
7,21

2rtß

7,27

3167

3r70

Atlrlg

15,8
2r§
2'ß

11,78
11r18

?frog

21,72
6r56
0r75

5rM
4,88
0,15

10.ß
or2

302,7ß

9r01

7,30
l,7t

39r94

ßr72
10,7E
9,74
4,61
t,7t
0,87
0r58
7,tLB
3r&
6rZ2

2,Lil
3,81
0,17
0;11

&r&

!l53

0r53
7r&
3r53

7r9E

4r04

3rg0

ßrü2
LfJ,222'§
3,O7

15;16
11 r98

!Er(E

6rß
8,7,i2
Or74

5r51

5,38
0r13

. 1 000,23

692r92

286,55

64r20

41 19
o;18

n,67
0,E0
7,72
8r72
1r,{6
2;87

9E16/

6 507 S,05
1 021 16,61z]L tr8P

1

1

4?;
18

s38
G'

034
6Ut
!87ß
st
408
7S
1SS
103
lls
lm3

4

3

3

1
1

3

1
1

;
E

150
t2

27L
LB
31[3
2S
580

418sz§
s2

819

2Ua

35;I
L72
30

L67
1!ts
ß4
AO

7 7 721

89
a7i2

FLEISCHKO{SERI/EN
AI{DERE FLEISCTIERUUOT{ISSE. . .

FISCHE MD -FILETS, FRISCH, TIEFOEFROREN (AIJCH LEBEND)....

FISCHMREN....

IIJRST ut\D IüRSTMREN....
SCHINKEI{, SPECK, RAIJCH-,
hIURSTKINSEM'EN

FISCHKTNSERI/EN, .......
AAIDERE F I SCHERZEIJS{I SSE
$D !{EICHTIERE

IqISERFLEISCH.

TRINXMILCH ( LIIER)........
( EINSCHL. MILCHPULVER )

t(AEsE.........
H RT-, SCIß{ITT-' l.lEICH-' SCHI{ELZI(AESE..
FRISCHTOESE U. -AJBEREITIJr\E ( oflE @ARKSUESSSPEISEN ) . . . . .
SAIJERI'IILCHKAESE

ErER..........
FRISCH (STUECK)..............
BEARBEIIET....

BUTIER ( EINSCHL. MILCHHALBFETT UD BUTIERSCH}TALZ). ... . .. . .

SFEISEFETTE tnID -OELE TIERISCHEN URSFMÄT'S.....

MHMNß$'ITTEL PFI-AI{ZLICHEN URSPRU\BS. . . . .

SFEISEFETTE t.hD -OELE PFLAI{ZLICHEN URSPMNßS.....

l,lARo RINE.....
ANDERE SPEISEFETTE $D -ItrLE PFIJIULICHEN URSPRIJI\BS.....

ItsST IJI\D +RZEIJGI{ISSE (t]If{E OETRAENKE UT\D MAF{ELAOE)......

KERN(tsST

scH LEIrt- mD TRCKENoBST.............
I]BSTK(NSERI/EN.
TIEFOEFRORENES IDST..........
AIDERES VERARBEITETES ßST..........

9r4

Or7.

ß

IZ?
70

1 !m6

a
1 !80

s

2 4i27

31

t 4i27

!ts

L0r7A

or?il

&8,!17

IrlJT

a7rQ.

4t),84

L7,l

017

L7,2

0r7

773
!81
2ß

1
1

2
I

2
1

002
2tß
89

;
lrts
e,

TrEB
1r69

2ß4

APFELSITEN, IIAIU)ARINEN,
SilSTIOE ZITRUSFR1JECHTE.
BX{ rEN.......

SCHALEN-, TRItrKEIF, TIEFKUEHLMST UD GSTKINSEFYEN..... 5r68

7r74
3,7L
0,19
0r05

|qRT$FELN, GEmJESE, |üRToFFEL- tnD oEmJESEERZEU${ISSE. . . . . ß,41
7 *t7 7,94

. 21i§
tqRT(trFELN, FRISCH...
I(^RTOFFELERZEI.I6{ISSE.

1) SüEIT IN DER VORSPALTE NICHT A'IIDERS AISEOEBEN IN OMI!I.I. - 2) EINSCHL. FERTIBOERICflTE

3(E
4A
2Um2

5,98
1r!§
2r72
1,80
Br13
2rN

242
2*'
1156
§7 3

1

2

11r75
5,01
6r4ts
2,ta
l12
0rü2
8r!E
5,(E

6r{9

2rfi
3,gl
0r 10
0r(E

60r73

7,78
er16

!85
561
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NEUE I.AENDER IJI\D BERLIN - OST

g AUFI,.IEMUT\EEN FUER M}IRIJI\ßSI,,IITTEL, OETRAENKE MD TABAKI,.IAREN

JE HAUSHALT IJ[!D.II,I(MT MCH OUETERARTEN

2. VIERIELJAHR 1Sg8

ART DER NACHhIEISTJIE
I HAUSHALTSTYPl I HAUSTIALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3

II.IEISE1)I DI,I IMEI{GEI)I Ot,'I IMEISEl)I t»{

KoPFS rlr....
SilST. BLATT-
TIIIIAIEN......

HUELSENFRUECHIE. . .
SPEISEI{GHREN $D
s0{sT. GE}ruESE....

TIEFOEFROREIGS OE},IUESE, GE}IUESEKNSEFYEN U. AE. . . . . . .. . .

TIEFoEFROREIGS OEMJESE.
GE!{UESEKINSEFYEN.......

AIWERE OEITTJESEEREIJGNISSE ( OHNE GEMJESESAEFIE ). . . . . . . . . .

BROT- LND AISERE BACI(MREN

BROT- III{D BACIOßREN AUS BROTIEIG....

SINST.

FEINE BACI(MREN (FRISCH IJITD TIEFOEFROREN).

DAIJEBACKMREN

zucKER, suEsslAREN, MAmG|-ADE

oETGIDEER2EUf,\rISSE, MEHR{ITTEL, oEhIJERZE. . .

I€IZEM{EH1....
frEIS..........
AI\DERE OETREIOEERZEIJGNI SSE
TEI@IAREN.....

ESSIO
SürlST.

s EtßLr€s- tÄrD
FERTIGGERICHIE.

KLEINKINDEilAHRI.hß. . . . . . . . . .

ALKOIOLFREIE GETRAENKE.

FRTJCHTSAEFIE, FRI.EHTSAFTKC\EEMRATE, OE-
ruESESAEFIE U.AE..........

ßrTl
1,59
o,2l
0 r6i!l
1r 00

10r97
512!
Z,E4

'1

E

2r37
1,118
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1,16
2,64

t62
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orLT

62,79

30rß
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1m4

16r52
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314 2,ß 11[3
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0r1

13r!ts

0r56
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53r02

1 104ß

0.8
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1r8
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0,85 15
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4,61

10,61

6S
203
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w
2M

6S9
16

707
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1

30r05

7rß
orß
0r5€
1,02
5rlJ/l
6,97
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3,44
1,34
0,07
1,51
2,73

l0r 4E

2'E8
7r89
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79rgil

4,60
2{J,80
20,54
0r'{8

19r57

10,78

53r06
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0rs

l9r:E
10r87
13,27
0,SE
2rß
2,16

30r31

O'&
0,81
OrQ
2,SE
6r 08
1r!E
0,30
0,*l

17,50

37r91
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37rlE

189,!E

89rS

21,41
t4,54
8,59

24,00
3rlE

t7 r27
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585ßt
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600

645ß
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2
2

&t0
L87

300

ß4
007

742
18

l1E

2
3

I S04
3 210

1 418

&t0
26

I osi

175ß

1r1
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2r5
1r0
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0

20

37rß

!'44
0,22
0r70
1,39
6r89
8rS
6,!€
4r§
L167
0,gq
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3,4t

11 r35

2rü
8r79

0r 18

84r47

51,41

28r55
2rZ
0,ffI

20164

L2rß

601 06

2r&!

18;76

4l r 6€'

0r31
4lr:B

77gr2€

98r84

80r18

1?,88ß;M
11,84
7,4

28,e4

6r2
0,05
o;07

201,68

?,Q?

1

816
zEl

1190

!ts4
0t2

60

o-rUl

15,1ß

0,56
O,E
o,7L
1,1O
0r61
lr11
0,!E
0,4lslgr41
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är8
72rrB
lq,02
1,04
2047
2rt?

9i2,78

0r53
0rs
0r!F
2r84
6rS
lr74
0,36
0,ü2

1d
517
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0r1

34

2q,L4
77,71
9,01

24rß
3rS

L8,4;2
0r76

65
ü2
T'
30
20

I
TEE

10
72

0
6
3

eßr07

61,115
26,61

ALI(I}IOLISCHE OETRAENKE. .. . . .

SPIRITUOSEN (LIIER).......
BIER (LITER)..
TRAUEEIIF IAD FRI.EHIIGINE (
TRAUBENSCHAIJI.I{EI]G ( LITER )

LITER)

. €r70
L,2 LA,T'19,6 !ts,692,6 LOr720,8 5,54

. 2ß,47

129 27,43! !ro2
0;03

7ßr72

ZIOARETTEN (SIUECK)..
ZIOARREN (SIUECK)....
ZIoARILLoS, STltrlPEN,

,m
0

8r79
0r 11
L;70

VER2EHR V(I\l SPEISEN
STAETTEN U. 4E....

U. OETRAENXEN IN I(AITINEN, OAST-

VERZEHR VOiI SPEISEN IN
I/ERZEHR VIN SPEISEN IN
VERZEHR VIN OETRAENKEN

TA 1ßrS
55,79
24rEElu.4E......

go;47
&1r59

AI{DERS AI\ßEoEBEN IN oRl!!{. - 2) STUEIT NICHT Il{ CASTSTAETIEITF ul\D KTNIINEIIVERZE}IR ENruLTEN. -
: U.AE.

1) STI€IT IN DER VORSPALTE NICHT
3) TI{IE KRAEUTER-, PFEFFEB{IISIEE

-lt-

I(^ROTTEN.

aJcER ( mJEBEI\F ur0 RffiErcKER).. . .. . . . . . . .. . .. . ..
I(^x IERZEUGNISSE (OtrlE SCH0K0L^DE)...
SCHOKOT.ADEI{ III\D SCHOKOIIDENERZEUGI{ISSE. . . .
AEXEfuIAREI{ (OTINE I(AM)IERTE FRIJECHIE).....
SPEISGEIS.....
BIETGMtIIIIG...
I,IAR,IIEIIDE, KINFITTJERE, GELEE, BSTKRAUT. . . . . . . . . . .
SNST. BROTruFSIRIEH....



Laufend e Wi rtschaftsrechn ungen ausgewäh lter privater Haushalte

Zeitreihensegmente in STATIS-BUND

Aufbau wie Tabellen der Fachserie 15, Reihe I

Tabellen0berschrlfl Segment

Frilheres Bundesgebiet - Angaben ab 19E6

Wlrtschaftsrechnungen ausgewählter prlvater Haushalte, - Budget - nach Haushaltstypen,

Elnnahmen und Ausgaben

Elnnahmen und Ausgaben f0r den prlvaten Verbrauch nach Haushalts§pen,

Art der Nachwelsung

Ausgaben fOr den prlvaten Verbrauch - Haushalts§pen - nach Verwendungszweck

und Ausgaben; Dauerhaftlgkelt und Wert der G0ter

Aufwendungen for Nahrungsmitt€|, Getränks und Tabakwaren (Werte) nach Haushaltstypen
und Goterarten

Autwendungen t0r Nahrungsmlttel, Getränke und Tabakrvaren (Mengen) nach Haushaltstypen
und Goterarlen

Neue Länder und Berlin-Ost - Angaben ab {991

Wirtschaftsrechnungen ausgelt ählter privater Haushalte, - Budget - nach Haushaltstyp€n,

Elnnahmen und Ausgaben

Elnnahmen und Ausgaben tOr den prlvaten Verbrauch nach Haushaltstypon,
Art der Nachwelsung

Ausgaben fOr den privaten Verbrauch - Haushaltstypen - nach Verwendungszweck

und Ausgaben; Dauerhaftlgkelt und Wert der G0ter

Aufwendungen tOr Nahrungsmlttel, Getränke und Tabakwaren (Werte) nach Haushaltstypen
und G0terarten

Aufwendungen fOr Nahrungsmlttel, Getränke und Tabakwaren (Mengen) nach Haushaltstypen
und Goterarten

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

monatllch

Jährllch

2872
2873

2874
2875

2876
2877

2878
2879

2880

2E81

3534

3535

3536

3537

3538

3539

3540

3541

3542
35{r
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Fachserie 1 5: Wirtschaftsrechnungen
Laqfende Wirtschaftsrechnungen
Die Statistik der laufenden Wirtschaftsrechnungen
gibt Aufschluß über die Zusammensetzung der Ein-
nahmen und Ausgaben bei privaten Haushalten.
Aufgrund der unterschiedlichen wirtschaftlichen und
sozialen Verhältnisse anrischen dem früheren Bun-
desgebiet einschl. Berlin-Wdst und den neuen Bun-
desländem einschl. Berlin-Ost werden die Ergebnis-
se getrennt für die beiden Erhebungsgebiete nach-
gewiesen und zwar für Jewells drei ausgewählte
definitorisch möglichst ähnlich abgegrenäe Haus-
haltstypen:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten-
empfängem.

Haushaltstyp 2: 4-Personen-Haushalte von Arbeit-
nehmern mit mittlerem Einkommen.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Arbeit-
nehmem mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern,
davon mindestens 1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehe-
partner soll Angestellte(r) oder Beamter/Beamtin und
der Hauptverdiener in der Familie sein.

Reihe 1: Einrmhmen undAusgnben ausge-
wählter prhmter Haushalte

Die Werteljahresbefiohte über die Budgets der 3
Haushaltstypen brlngen jeweils einen Nachweis der
Einnahmen und Ausgäben sowie der Käufe nach
Guterad, Venrendungszweck, Dauerhaftlgkeit und
Wert der Güter; außerdem werden die Aufwendun-
gen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
tellwelse mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jährliche Bericht enthält zusammänfassende
Übersichten sowle tiefer gegllederte Nachweisungen
tlber die Käufe der ausgewählten Haushalts§pen.
Femer werden dle Veränderungen der Vermögens-
und Finanzkonten je Haushalt und MonatdargEstellt.

Elnkommens- und Verbrauchssüchproben

Einkommens- und Verbrauchsstlchproben werden
seit 196263 in mehriährlgen Abständen durchge-
führt,(etzmals 1998); dle Daten der Erhebung sind
z.Z. in der Aufbereitungsphase. Einbezogen sind rd.
69 000 Haushalte aller Bevölkerungsschlchten, aus-
genommen Haushalte mit besonders hohen monat-
lichen Haushaltsnettoeinkommen.

Als elnzige amtliche Statlstlk liefem Einkommens-
und Verbrauchsstlchproben für das Jewelllge Erhe-
bungsjahr detaillierte lnformatlonen über Einkom-
mensezielung und -venrendung der deutschen
Haushalte. Dabel fallen Angaben über Zusammen-
setzung und Vertellung des Haushaltseinkommens,
über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und
Käuferschlchten sowie über Umfang und Formen
der Erspamisbildung an. Darüber hlnaus werden
Daten tlber die Ausstattung der Haushalte mit lang-
lebigen Gebrauchsgütem, über lhre Wohnverhält-
nisse und tlber den Bestand an Vermögen und

Schulden veröffentlicht. Diese lnformationen werden
mit. wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malen, wie soziale Stellung der Bezugsperson,
Haushaltsgröße, Haushaltsnettoeinkommen, Haus-
halts§p, Alter der Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form

von thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens-
und Verbrauchssüchprobe 1 99!l:

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermfuensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen prlvater Haushalte für
Nahrungsmlttel, Getränke und Tabakwaren
sowie Mahlzeiten außer Haus

Heft 4: Elnnahmen und Ausgaben prlvater

Haushalte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Prlvaten Verbrauch

Heft 6: Elnkommensvertellung und Einkommens-
bezleher ln prlvaten Haushalten

Heft 7: Aufgabe, Methode und Durchführung

§onderheft :l:,Prlvate Haushalte mit Garten

Elnzelveröffentllchungen zur Einkommens-
und Verbrauchssüchprobe 1 998:

Heft 1: Langleblge Gebrauchsgüter prlvater Haus-
halte'

Heft 2: Aufwendungen prlvatErHaushalte filr
Nahrungs- und Genußmtttel; Getränke,
Tabakwaren, Mahlzeitem außer Haus
(vorgesehen)

Heft 3: Elnnahmen und Ausgaben privaterHaus-
halte, Aufwendungen prlvder Haushalte für
den Prtuaten Verbrauch (Afteitstitel)

Heft 4: Arfgabe, MEthode md Durchführung
EVS 199E (vorgesehen)

Sonderhett 1: Wohnverhätnlsse, Haus- und Grundbesltz
prlvater Haushalte (vorgesehen)

Sonderheft 2: Vermögensbestände und Schulden
pdvater Haushalte (Arbeltstltel)

Klassifikaüonen
Systematlk der Elnnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte, Ausgabe 1 983

STATISTISCHES BU NDESAII'T
GUSTAV-STRESEMANN.RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veöffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag MEZLER-POESCHEI- Verlagsauslieferung:
SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 4*],
7 277 4 Retrlingen, erhältlich.
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